
Aufgaben:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code oder lass deinen Text

    von einer erwachsenen Person kontrollieren!

3. Schreibe den ganzen Text noch einmal ohne

    Fehler in dein Heft ab!

Quellenangabe: Artikel: Enten (von Ziko van Dijk, Jan Tietje, Michael Schulte u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://miniklexikon.zum.de/index.php (https://miniklexikon.zum.de/index.php?title=Enten&oldid=23997)

Enten sind . Sie sind verwandt mit den Gänsen und Schwänen. Sie

leben normalerweise am , zum Beispiel an einem See.

Au�ä�ig an den Enten ist ihr breiter Schnabel.

Eine männliche  nennt man Erpel,

manchmal auch Enterich. Das  wird einfach auch Ente genannt.

Die Schwimmenten suchen ihr  im Wasser. Sie suchen im Schlamm

nach Insekten, Krebsen oder . Sie saugen das Wasser mit o�enem

Schnabel ein und stoßen es mit o�enem  wieder aus.

Die Tauchenten hingegen tauchen wirklich unter.

Unter Wasser bleiben sie eine halbe bis zu einer ganzen  lang.

Sie scha�en es bis auf Tiefen von drei Meter. Sie fressen aber auch Weichtiere wie

 oder kleine Tinten*sche.

Entenmütter legen Eier, bis zu 15 Stück auf einmal. Die meisten

 werden aber von ihren Feinden gefressen.

Manche Menschen halten Enten um ihr 

oder ihre Eier zu essen. Das machen Menschen schon seit 3000 .

Vor a�em züchtet man Enten wegen der Federn. Entenfedern nimmt man gern, um damit

 zu fü�en. Früher hat man mit Entenfedern auch geschrieben. Man

hat sie auch hinten an  geklebt, damit sie schön geradeaus 3iegen.


